
Unter der Schirmherrschaft der Deutschen Gesellschaft für 
Zahnerhaltung (DGZ) werden in 2026 bereits zum 32. Mal 
herausragende Bewerbungen rund um die Zahn- und Mund-
gesundheitsförderung ausgezeichnet. Gesucht sind Expertin-
nen und Experten, die mit innovativen Ansätzen die zahn-
medizinische Prävention vorantreiben – in den Kategorien 
„Wissenschaft“ und „Praxis & Gesellschaft“. Ziel ist es, den 
Transfer neuer präventiver Konzepte in die Praxis zu fördern. 

12.000 Euro Preisgeld – einer der
bedeutendsten zahnmedizinischen Preise 

Teilnehmen können Forschende und Praktizierende in der 
Zahnmedizin sowie Angehörige anderer Berufe mit prä-
ventionsorientierter Tätigkeit. Bewerbungen sind online bis 
 einschließlich 1. März 2026 unter wpp.wrigley-dental.de
 willkommen. Dort sind auch die Teilnahmebedingungen und 
weitere Informationen abrufbar. Mit 
einer Gesamtprämie von 12.000 Euro 
ist die Auszeichnung eine der am 
höchsten dotierten und angesehen-
sten in der deutschsprachigen Zahn-
medizin. Gestiftet wird der Preis 
vom Wrigley Oral Health Program 
(WOHP). Diese Gesundheits ini tia-
tive setzt sich seit 1989 für die Zahn- 
und Mund gesund  heit aller Bevölke-
rungs gruppen ein. 
Die feierliche Preisverleihung fin-
det im Rahmen der nächsten DGZ-
Jahres tagung im September 2026 
in Heidelberg statt. 

Neu in der Jury:
Prof. Dr. Katrin Bekes aus Wien 

Im Zuge der D-A-CH-weiten Aus-
schreibung gibt es auch Zuwachs in 
der Jury: Neu dabei Prof. Dr. Katrin 
Bekes, Leiterin des Fachbereichs 

Kinderzahnheilkunde an der Universitätszahnklinik Wien. 
Sie ist Präsidentin der Deutschen Gesellschaft für Kinderzahn-
medizin und Vizepräsidentin der Öster reichischen Gesell-
schaft für Kinderzahnmedizin. Prof. Bekes ergänzt das er-
fahrene Juroren-Team aus Deutschland und der Schweiz: 
Prof. Dr. Thomas Attin (Universität Zürich), Dr. Steffi Beck-
mann (Deutsche Arbeits gemein schaft für Jugendzahnpflege, 
Bonn), Prof. Dr. Rainer Haak (Universität Leipzig), Prof. Dr. 
Hendrik Meyer- Lückel (Universität Bern), DGZ-Präsident 
Prof. Dr. Sebastian Paris (Charité  – Universitätsmedizin 
 Berlin), Prof. Dr.  Nadine Schlüter (Medizinische Hochschule 
Hannover) und Prof. Dr. Annette Wiegand (Universität 
 Göttingen).

Quelle: Wrigley GmbH Deutschland

Wrigley Prophylaxe Preis 2026:
Jetzt bewerben!
Der renommierte Wrigley Prophylaxe Preis wird für das Jahr 2026 erstmals über Deutschland hinaus
auch in Österreich und der Schweiz ausgeschrieben. Damit würdigt die Ausschreibung den intensiven 
wissenschaft lichen und gesellschaftlichen Austausch innerhalb der deutschsprachigen Länder und
öffnet sich bewusst für zukunftsweisende Projekte aus der gesamten D-A-CH-Region. 
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www.apacare.de

„
Mein

Lächeln ist 

zurück. 

“
Sichtbar heller. Natürlich glänzend 

dank ApaCare Repair.


